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ich, daß Herr Astfäller nicht mehr da wohne, sondern

sich näher bei der Stadt eine Villa gekauft habe.

Ich fand die Villa bald und traf die Frau Gemahlin
des Herrn Astfäller an, welche mir mitteilte, daß
letzterer gerade gestern hinauf in die Berge sei,

um zu fangen, und mehrere Tage fortbleibe. Sie

sagte mir auch den Ort, wo er war und wie er zu

finden sei, und so beschloß ich sofort, ihm nach-

zufahren. Es fuhr ein Zug um 7 Uhr abends, den
ich benutzte und mit welchem ich den Eingang des

Tales, durch welches ich hinauf mußte, gegen 1
/g9

Uhr abends in völliger Dunkelheit erreichte. In

dem Hotel am Eingange des Tales nahm ich Woh-
nung und stieg dann am nächsten Morgen fröhlich

bergan. Es war eins der bekannten engen, schlucht-

artigen Täler, welche in den Alpen so viel zu finden

sind. Immer ist es ein großartiges Bild, das solche

Täler bieten, tief unten der sich zwischen den senk-

rechten Felswänden hindurchzwängende donnernde
Bach, hoch oben auf Bändern und in den Felsen

eingesprengt der schmale Pfad, gegenüber die

ebenso senkrechte, nur von Bergschründen durch-

furchte himmelanstrebende Felswand, im Hinter-

grunde, soweit der schmale Durchblick dies ge-

stattet, die Schneegipfel. Viereinhalb Stunden mußte
ich teilweise recht steil bergan wandern, bevor ich

den mir bezeichneten Ort erreichte. Der ganze Ort
bestand aus drei bescheidenen Gasthäusern, einer

ziemlich großen Kirche auf einem Bergvorsprung,
dem Pfarrhaus und einigen Gehöften mit Schobern,
Ställen etc. (Fortsetzung folgt.)

Kleine Mitteilungen.
Luceria vlrens L.

Bei meiner vorjährigen Zucht von Luceria virens

erhielt ich einige recht interessante Falter. Ein c?

hat auf der rechten Seite einen schön sattgrünen

Vordermigel, auf der linken Seite sind beide Flügel
und auch die Schulterdecke weiß. Der linke Vorder-
flügel zeigt in der Mitte einen schwachen grünen
Längsstrich. Bei einem andern Falter sind Färbung
und Zeichnung normal, aber beide Flügel der rechten

Seite sind um lk verkürzt. Die Puppen hatte ich

gegraben. F. Voland.

Briefkasten.
Antwort auf die Anfrage des Herrn R. in H.

in Nr. 23 dieses Jahrganges: An der Stelle, wo ich

alljährlich Deilephila euphorbiae sammele, überwogen
im Jahre 1912 die Raupen ohne die bekannten gelben

Flecke. Bei Beginn des Einsammelns hielt ich diese

Raupen für krank, wurde jedoch durch ihre regelrechte

Verpuppung eines anderen belehrt und bin nun neu-

gierig, ob auch die Falter ein abweichendes Aussehen
zeigen werden. Auch andere hiesige Sammler erbeu-

teten solche Raupen in größerer Anzahl. /. iL. in R.

Anfrage des Herrn H. in N. : Lange aber bis-

her vergeblich habe ich in der entomologischen

Literatur nach der Beschreibung des Eies und der

Eiablage von Thaum. processionea gesucht und bitte

daher die geehrten Leser um gefällige Mitteilung an
dieser Stelle, wo Abhandlungen hierüber erschienen sind.

Coleopteren u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Schmetterlinge 'Käfer'Wespeo.
Alles saubere tadellose Stücke, saubere

Präparat, gegen bar abzugeben.
Preise in Pfennigen das Stück.

Schmetterlinge: (ex Larva) P. brassi-

cae 5, rhamni 6, atalanta 8, Arg. aglaja 8,

Ep. jurtina 5, Zeph. quercus 10, Cnrysoph.
phlaeas 6, icarus 5, 100 St. Lym. dispar,

100 St. monacba ö* 15 § 10, ab. nigra 20,

ab. eremita rf 30 <£ 40, Eup. cbrysorr-

hoea 15, Portb. similis 10, 30 St. Bonibyx
mori 18, Nola cucullatela 10, Sarrotb.

revayana 10, Ear. clorana 8, Hyloph.
prasinana 15, bicolorana 20.

Käfer: 50 St. Mel. vulgaris 3, 30 St.

Carabus auratus 5, auronitens 10, con-

vexus 8, nitens 10, cancellatus 5, granu-

latus 5, olympiae 300, 24 St. Neeroph.
vespillo 3, 30 St. vespilloides 3, 40 St.

Xylot 4.-punctata 4. Oeeop. tboracicum 3.

Wespen: 50 St. Stachelbeerwespen
gesp. 10, 30 Rosengallwespen Rhod.
rosae 3, 12 Ve*pa vulgaris gespannt G,

crabo 8, 11 Loph. pini 8, 10 similis

3 (5
1 7 üj> 8. Verp. und Porto extra nur

gegen Nachnahme nach dem Ausland nur
gegen Kasse voruus. Unter 3 Mark ver-

sende ich nicht. Im Tausch erbi.te

Karte mit Rückantwort.
Gust. Junkel, Crimmitschau i. S.,

Obere SilberstraUe 3.

I Eier der japanischen Gottesanbeterin

Pseudomantis maculata Gelege Mk.
1.30 Mk. frco. Nur VoreiDS. od. Naehn.

Dr. /?. Liick $ B. Gehlen,
Berlin - Steglitz, Sehloßstrasse 31.

j

Tadellose Fliegen
sauber präpariert, gegen bar abzugeben.
Preise in Pfennigen das Stück. Lucilia

Caesar 3, Chrysops caecutiens 5, sarco-

phaga 4, Volucella bombylans 10, plu-

mata 10, Helophilus florens 6, Eristalis

sepulcralis 5.

Gust. Junkel, Crimmitschau i. S.,

Obere-Silberstraße 3.

Aus Togo! Petrognntho gigas,
Riesenbockkäfer mit sehr langen Fühlern,
sind miltelgrosse Stücke mit 1,50 Mk.

abzugeben.

Diastocera i rifasciata
schöner, ansehnlicher Bock mit rot und
schwarz gestreiften Flügeldecken, Stück
75 Pf. Porto und Packung 30 resp. 50
Pf. Nachnahme oder Voreinsendung.

G. Galließ, Guben, Sand 11.

— Einige —

Dynastes hercules
ä 7,— M.. Goliathus giganteus ä 3,— M.
P. mit Riesen r/ 10,— M.
Jachan, Berlin -Friedenau, Menzelstr. 35.

b) Nachfrage.

mit Käfern ev. Schmetterlingen mit über-
seeischem Sammler in dieser Saison in

Verbindung zu treten. Auch ev. in Marken.
H. Strondl, Wien XVII, Hormayrg. 17.

Ameisen und Milben
(besonders Trombidiiden)

zu kaufen gesucht, ev. im Tausch gegen
sardi iches zool. Matelia!.

Dr. Anton Krausse, Sorgono, Sardegna,
ltalia.

Wer bestimmt
mir die Käfer-Ausbeute meiner !>.-(>.

Afrika - Sammler und zu welchen Be-
dingungen? Nur grössere und mittlere

Arten. Kriege, Bielefeld,

Niedernstr. 9.

Suche gegen bar,
gegen 100 schwarze Aaskäfer, Phosphuga
atrata, und beide Arten der Gattung Bli-

tophaga. Auch kleine Posten erwünscht.
Gefl. Zuschrift bald erbeten an

Kleine, Stettin, Werderstr. 30 a.

Anstalt für Pflanzenbau.

Lepidopteren.

a) Angebot.

A. hebe-Raupen,
erwachsen. Dtzd. 1,50 Mk. 2 Dtzd. franko.

E. Fischer Posen, Uferstr. 7.

Nehme für April-Juni Bestellungen ent-

gegen auf

der ilon (er. fnrcnla
Dtzd. 35 Pf., 100 Stück 2,40 Mk.

Im Von Odottt. cartnelita
Dtzd. 35 Pf., 100 Stück 2,40 M.

Tausch gegen europ. -Falter und Zucht-

material. Li. Ludwig, Köpenick,
Kaiser. Aug. Vikt. Str. 1 1.
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